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BM für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 

Anfragebeantwortung 
 
 
 
 
 
 
 
J O S E F  P R Ö L L  
Bundesminister 
 
 
 
 
An die         Zl. LE.4.2.4/0120 -I 3/2007 
Frau Präsidentin 
des Nationalrates 
Mag.a Barbara Prammer 
 
Parlament 
1017 Wien        Wien, am 8. JÄN. 2008 
 
 
 
Gegenstand: Schriftl. parl. Anfr. d. Abg. z. NR Werner Neubauer, Kolleginnen  

und Kollegen vom 9. November 2007, Nr. 1967/J, betreffend  
Auszahlung genehmigter Überstunden 

 
 
 
 
 
Auf die schriftliche parlamentarische Anfrage der Abgeordneten Werner Neubauer, Kollegin-

nen und Kollegen vom 9. November 2007, Nr. 1967/J, betreffend Auszahlung genehmigter 

Überstunden, beehre ich mich Folgendes mitzuteilen: 
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Zu den Fragen 1 bis 18: 

 

Bezüglich der grundsätzlichen Modalitäten hinsichtlich der Abgeltung von Überstunden darf ich 

auf die Antwort des Herrn Bundeskanzlers zur parlamentarischen Anfrage Nr. 1723/J verwei-

sen. 

 

Im BMLFUW – Zentralleitung haben im angefragten Zeitraum durchschnittlich 85 Vertragsbe-

dienstete rund 10.806 Überstunden und durchschnittlich 110 Beamtinnen und Beamte rund 

12.477 angeordnete Überstunden geleistet. Für die Überstunden der Vertragsbediensteten 

wurden rund € 265.000 und für jene der Beamtinnen und Beamten € 409.000 aufgewendet.  

 

Zu Frage 19: 

 

Es wurden sämtliche angeordneten Überstunden innerhalb des gesetzlichen Rahmens abge-

golten. Beschwerdeverfahren sind nicht anhängig. 

 

 

Der Bundesminister: 

 

1985/AB XXIII. GP - Anfragebeantwortung2 von 2


